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strafbar ist, wenn sie nicht "dringlichi oder beharriich" vorgebracht wird; und da8i sich
in soichen Fâiien der Begrif f "8Sffentiich" auch auf Kraftfahrzeuge beziehen kann. Durch
die Xnderungen hinsichtlich des sexuelien Migbrauchs von Kindern niacht sich kiUnftig straf-
bar, wer mânnliche oder weibiiche Personen unter 16 Jahren zur Prostitution anhâlit. -

. Kinderraub durch Eitern - Laut einer neuen Bestimmung sali es kUnftig ais sttiafbare,
Handiung geiten, wenn ein Eiternteil in Zuwiderhandlung eines Vormundschaftsbefehies ein
Kind an sich nixnmt oder gegen andere geitende sargerechtliche Abmachungen filr das Kind
vers të8It.
. Kindesmighandiung - Bei Mighandlung von K indern unter 14
Jahrn sali es in Zukunf t m8igiich sein, den Ehepartner der
Beschuldigten zur Zeugenaussage flir die Ankiage zu zwingen.
*Rauschstichtige - Rauschsüchtige, die fiir strafbare Hand-

lungen verurteilt werden, salien dort, wo Heilanstaiten be-
stehen, mit ihrem Einverstândnis und mit Einverstâ4ndnîs der
Anstait ansteile van Haf t, Untersuchungshaf t oder zut Be-
wâhrung in einer Heilanstait untergebracht werden.
*Proze8beschieunigung - Ais erster Schritt zur Beschleuni I

gung im ProzeIBwesen ist vorgesehen, da£ aile geringeren
Strafhandlungen ("sunmmary conviction af fences") innerhaib
von sechs Monaten nach der ersten Vernehmung des Beschuidig-
ten durch den tntersuchungsrichter zum Hauptverfahren konimen
mü.ssen. lIn Prozessen, an denen Sch8ffen mitwirken, soul der
Berufsrichter bereits vor Einsetzung der SchZffen aile n8ti-
gen Vorentscheidungen treffen kb5nnen.
. Bërsenscheingeschâfte - Paragraph 340.1 des kanadischen
Stragesetzbuches befa1at sich mit Scheinkâufen und -verk7àu-
f en von Wertpapieren zut Vortâuschung eines lebhaften Han-
dels. Nach der vorgesehenen 2Ânderung sali die Beweislast
nicht mehr der Staatsanwaitschaf t auferlegt werden, sondern
dem Angekiagten, der zu beveisen hat, dag3 er nicht zum Polizel beschlagnahnt porno-
finaxiziellen Gewinn vorsâtzli.ch einen falschen, oder irre- graplisches materal
f Uhrenden Eindruck etwecken wollte.
. Geiselnehmung - Die neue Gesetzgebung sieht vor, die Freibeits&trafel fiir Geiseinehmung
von fUxif auf zehn Jahre zu erh6h1en.

Neue Definition ffir Notzucht

Zusâtzliche Gesetzesvorschlâge befassen sich mit der Ref atm der Notzuchtbestinmiungen un
kanadischen Strafrecht:gtsa&'ise

Die Novelle sieht vor, daB Notzucht in Zukuif t ais Unzucht gl. ttdise Verbrechen
auf erzwungenen Beischlaf (Penetration der weibiichen Persan) zu beschrânken,' salien die
Xnderungsbestimmiungen beide Geschlechter vor gewalttâtigen sexuellen Angriffen schUitzen,
ob es zum tatsâchlichen Eindringen kommt oder nicht. Wenn schwere k3Srperliche oder see-
lische Schâden entstehen, soll die H8chststrafe auf lebenslânglichen Freiheitsentzug er-
h5ht werden. AuBerdem soll das Strafrecht vorsehen, dag auch sexuelle Angriffe unter ge-
trexint lebenden Ehepartnern stràfbar sein kb5nnen.

"Diese MaBnahmen soilen gewâhrleisten, daB Sexualverbrecher nicht mehr straffrei aus-
gehen, weil die Opf et aus Axigst oder Scham keine Axizeige erstatten", sagte Minister
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